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Die Abgeordneten ZU .. '1l Nationalrat DEUTSCHJ:IiliNN, Dr. PAULrrSCH, 

Dkfm. GORTON I KOPPENs'rEINER und Genossen haben am 2. JuLi. 1979 

folgende schriftltche Anfrage betreffsnd Förderung der Gruppe 

Longo Mai an mich gerichtet. 

11 Wie bekö.nn t vrurde, heabsichtigt das Bundeskanzleramt einen 
Fonds, der die Gruppe Lohgo Mai aus privaten Spenden fördern 
soll, um jenen Betrag aufzustocken, der an Spenden eingeht. 
Es ist anzunehmen, daß die Bun~esregierung bei der Förderung 
von Aktivitäten iQ Grenzgebiet bzw. zugunsten der Bergbauern 
nach gleichen Grundsätzen vergeht. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundes­

kan~ler folgende 

.A. n fra g"e : 

1) Mit welchen Betrag haben Sie Longo Mai bisher gefördert? 

2) Welche Förderungsbeträge erhält Longo Mai von anderen 
RE~St:;or1:S'? 

3) Sind Sie bereit, alle Aktionen zugunsten der Bergbauern 
u.r..d der G:t"el1z1anc.bauern nach dem ßelb~.::n Grundsatz zu 
fördern, nämlich private Spenden durch einen gleich hohen 
Betrag der Bundesregierung zu verdoppeln? 

4) Werden Sie als Bundeskanzler in Hinkunft alle Bergbauern­
be"tr iebe bZ';-l. Bergbauerngemeinschaften fördern ?" 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten: 

Die Bundesregierung hat mit Beschluß des Ministerrates vom 

19. Juni 1979 eine Sonderaktion zur Stärkung entwicklungs­

schwacher ländlicher RHurne im Berggebiet eingerichtet. Diese 
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Sonderaktion geht davon aus, daß die durch Natur und Rand­

lage benachteiligt,en Regionen einer besonderen Förderung be­

dürfen, um ihre wirtschaftliche Leistungskraft und die Er­

haltung ihrer sozio-kul turellen :.Iden'tität zu sichern. Dabei 

kOIllillt es ganz b'2sonders auf die e1genständigs regionale Ent­

·.·,i'icklung durch den Ausbau lokaler und regionaler Wirtschafts­

kreisläufe und die Hobilisierung der 1r:. der Reg'ion selbst 

gegebenen Ressourcen an. Im Rahmen der in Rede stehenden 

Soncleraktion werden daher alle Projekte in bestimmt.en Ent­

wicklungsgebieten in N.Ö., O.ö., Steiermark, Kärnten und 

Tirol r d.i~ auf die Produktion, Verarbeitung und Vermarktung 

regionsspezifischer Ressourcen mit Hilfe angepaßter Technolo­

gie und kooperativen Orga~isationsformen gerichtet sind und 

damit zu einE~r größeren Selbständigkeit und Leistungskraf·t 

der Region beitragen, durch Verdoppelung privat aufgebrach­

ter Mittel bis zur Höhe von S 1 Millj.on gefördert. Bei der 

Vergabe der F6rderungsmittel werden sämtliche Förderungsan­

suchen nach den gleichen Grundsä,tzel1 beurteilt und, sofern 

s:1.e den Richtlinien entsprechen und die Entwicklung der Region 

nachhaltig unterstützt wird, gefördert werden. Die Laufzeit 

der mit jährlich S 20 Millionen dotierten Sonderaktion ist 

vorläufig mit zwei Jahren befristet. 

Durch die Sonderaktion werden die laufenden und bewährten 

Bergbauern·· und Grenzlandsonderprogrr.tJThl1e des Bu.ndesministerinms 

für Land- und Forstwirtschaft nicht berührt. 

Zu den einzelnen Punkten der Anfrage wird folgendes mitgeteilt: 

Die Europäische Koopf.~rative Longo Mai hat vom Bundeskanzleramt 

bisher keine finanzielle Förderung erhalten. 

Zu Fra~: 

Die E1lropäische Koopera.tive :SonrJ0 14aiha.t auch von anderen 

Ressorts bisher keine finanzielle Förderung erhalten. 
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,Tedem ric1:1'tliniengemäßen Ansuchen U!!l Fö:::-derung aus den 

1-11 tt.eln der Sonderaktion der Bundesl~egierung ,,.,-ird nach dem 

selben Grundsatz der Verdoppelung privat aufgebrachter 

Mittel bis zur Höhe von S 1 Million entsprochen werden, wenn 

durch das Förderungsprojekt die eigenständige regionale 

Entwicklung forciert wird. 

Die Sönderaktion r,lire. versuchs·,.;eise für zT.vei Jahn~ durchge­

führt.. Nach gründlicher Prüfung de·c Erfahrungen is~ eine ent­

sprechende Verläi1gerung und allfällige Ausweitung der Sonder-

aktion denkbar. 

--~ 
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